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Deniſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 5 April Der Kaiſer und die Kaiferin unter

nahmen heute morgen den gewohnten Thiergartenſpaziergang
Nach der Rückkehr ins Schloß nahm der Kaiſer den Vortrag
des Chefs des Eivilkabinets und daran anſchließend die Marine

vorkträge entgegen zAnläßtch es Ablebens der Gemahlin des engliſchen Bot
hyiter rn der fuhr heute vormittag die Kaiſerin
auf der Botſchaft vorDas Befinden des Staatsſekretärs Dr v Stephan iſt noch
unverändert ernſt Die Kräfte ſind ſchwach es iſt viel Schlaf
vorhanden doch empfindet der Patient keine Schmerzen Herr
v Stephan konnte heute vorwittgt Nahrung zu ſich nehmen und
bei ſich behalten worauf ein wohlthätiger Schlummer eintrat

Der Gouverneur von Berlin Generaloberſt Frhr v Los hat
von ſeinem gegenwärtigen Aufenthalte in Boen für die ihm zu
ſeinein 50jährigen militäriſchen Dienſtjubiläum n
Ehrungen ſeinen herzlichen Dank ausgeſprochen und auf eine an
ihn gerichtete Anfrage ob und wann er hier einzutreffen ge
denke geantwortet daß es ihm leider nicht möglich ſei den
Jubiläumstag in Berlin zu verleben da er von ſeinem Unwohl
ſein noch nicht völlig wiederhergeſtellt ſei Die ihm vom
Gouvernement und der Kommandantur zugedachte Jubiläums
gabe beſtehend aus einem in Kruſtall ausgeſtatteten Album
welches die Bildniſſe aller derjenigen Offiziere des Gouverneinents
und der Kommandantur enthält die dem Generaloberſt in ſeiner
Stellung als Gouverneur unterſtellt geweſen ſind wird ihm nach
Boen überſandt werden

Fürſt Bismarck hat an ſeinem Geburtstage faſt dreitauſend
Telegramme mit 85,000 Worten enthalten Auch die Hamb
Nachr dementiren auf Grund eingezogener Erkundigungen
die Meldung daß beim Fürſten Bismarck in Friedrichsruh ein
Glückwunſchſchtelegra mm des Kaiſers eingegangen ſei
Seit Sonnabend befindet ſich Prof Schweninger wieder in
Friedrichsruh Das Befinden des Fürſten iſt zufriedenſtellend
jedoch fällt ihm das Gehen ſchwer

Ein Fürſtenwort
Gera 5 April Die Stadt ſteht unter dem Eindrucke

des nachſtehend gekennzeichneten ſenſationellen Ereigniſſes
das nicht verfehlen wird in ganz Deutſchland Aufmerkſamkeit
zu erregen Nachdem am Vormittag der Stadtrath zu üblicher
Sitzung ſich verſammelt hatte brachte Oberregierungsrath
Oberbürgermeiſter Ruick das folgende Schreiben des Erb
prinzen Heinrich XXVII zur Verleſung

Wie Jch bereits bisher das unpatriotiſche und antinationale
Gebahren der Regierung zu Greiz auf das Entſchiedenſte ver
urtheilt und als eine Herabwürdigung unſeres guten uralten
Namens auf das Schmerzlichſte empfunden habe da ich wohl
wie alle Mitglieder des reußiſchen üng Hauſes
in deutſch nationaler Geſinnung von niemand
übertroffen werde ſo erkläre ich die neueſte Fahnenaffäre
Entfernung einer preußiſchen Fahne in Greiz am 22 März
für eine Jnfamie und eine un erhörte Beleidigung
des hervorragendſten deutſchen Bundesſtaates durch welche
auch ich ſelbſt als Deutſcher als Träger des reußiſchen
Namens und als preußiſcher Offizier auf das Empfind
lichſte getroffen und verletzt worden bin

Heinrich XXVII Erbprinz Reuß j
Regent des Fürſtenthums Reuß j

Von mittag 1 Uhr an wurden die Crtrablätter der hieſigen
Zeitungen welche dieſe patriotiſche und ſchneidige Kundgebung
unſeres Erbprinzen veröffentlichten den Austrägern geradezu
aus den Händen geriſſen Ueberall bildeten ſich Gruppen
welche dieſelbe auf den Straßen ſtudirten und in zuſtimmenden
Sinne kommentirten Der allgemeine Eindruck iſt der die
geſammte hieſige Bevölkerung weiß ſich eines Sinnes mit
ünſerem Erbprinzen und beglückwünſcht ihn zu ſeiner patrioti
ſchen Handlungsweiſe Ueber die Bedeutſamkeit dieſes Schrittes
auf die Beziehungen zwiſchen den beiden naheverwandten fürſt
lichen Häuſern dürften die Anſichten wohl kaum auseinander
gehen Allein es hat nachgerade gar nichts Angenehmes mehr
im v ungusgeſetzt mit der älteren Linie verwechſelt zu
werden

Der Schutz der Vanhandwerker

Seit längerer Zeit hat ſich eine von der preußiſchen Regierung
eingeſetzte Kommiſſion mit der Frage beſchäftigt ob und wie
auf dem Wege der Geſetzgebung den Bauhandwerkern ein
Schutz d den Bauſchwindel geſchaffen werden
könne Die Frage iſt ſeit mehreren Jahren in Preſſe und
Parlament in Vereinen und Verſammlungen viel erörtert
worden zahlreiche Vorſchläge ſind aufgetancht und in Aufſätzen
und Schriften vertreten worden das preußiſche Abgeordneten
haus hat ſich mit einem ebenfalls viel beſprochenen Antrage
des Abg Wallbrecht beſchäftigt und doch iſt kein Weg gezeigt
worden der mit einiger Sicherheit zum Ziele führen könnte
Die von der preußiſchen Regierung aus Vertretern aller an
der Angelegenheit betheiligten Reſſorts und unter Hinzuziehung
von Vertretern des Neichsjuſtizamtes und des Reichsamtes desJnnern gebildete Korimſſien hat kürzlich ihre Arbeiten ab

geſchloſſen und einen Bericht erſtattet der demnächſt an das
Staatsminiſterium gelangen wird Ueber das Ergebniß der
Berathungen der Kommiſſion hat am 18 v M der Staats
ſekretär N z r im Reichstage einige Mittheilungen
gemacht die in dem Berichte über die Sitzung nur ganz kürz
wiedergegeben ſind indeſſen doch weitere Kreiſe intereſſiren
Nach den Ausführungen des Herrn Nieberding ſteht die Kom
miſſion auf dem Standpunkte daß ſoweit es ſich um bis
dahin unbebaute Grundſtücke handelt es nicht möglich iſt

Bauhandwerkern die bei der Bebauung derartiger Grundſtücke
Petheiligt ſind ein Vorrecht zu gewähren gegenüber denjenigen
älteren Hypothekenglänbigern deren Forderungen ſich in den

Halle a d Saale Dienstag den 6 April

Grenzen des Bauſtellenwerthes halten Jnnerhalb dieſer
Grenzen zum Nachtheil der vorberechtigten Hypothekengläubiger
und zum Vortheil der ſpäter eintretenden Bauhandwerker ein
Privilegium zu ſchaffen würde nach Anſicht der Kommiſſion

darin wird man ihr unbedenklich beiſtimmen müſſen
den Realkredit vollſtändig ruiniren Dagegen, fuhr Herr
Nieberding fort hält die Kommiſſion es für durchführbar
den Bauhandwerkern für diejenigen Werthbeträge die über
den eigentlichen Bauſtellenwerth hingusgehen und die begründet
werden dadurch daß auf einem Grundſtück Bauten aus
geführt werden für die darin beruhende Werthſteigerung
des Grundſtückes ein Vorzugsrecht auch vor den voreingetra
genen und auf dieſe Werthbeträge angewieſenen Hypotheken
gläubigern zu gewähren Sie geht davon aus daß wenn ſich
Hypothekengläubiger haben eintragen laſſen vor der Bebauung
eines Grundſtückes mit Forderungen die über den Bauſtellen
werth hinausgreifen dies wirthſchaftlich nichts anderes iſt als
eine vorzeitige Beſchlagnahme des Werthes der Bauten die
mit Hilfe der Bauhandwerker erſt ſpäter ausgeführt werden
und daß Hypothekengläubiger die in ſolcher Weiſe den Werth
deſſen was die Bauhandwerker mit ihrer Arbeit und ihrem
Material ſpäter leiſten vorwegnehmen wollen eine beſondere
Rückſicht nicht in Anſpruch nehmen können Herr Nieberding
betont ſelbſt daß die Durchführung dieſes Gedankens ziemlich
wir möchten lieber ſagen ſehr komplizirte geſetzliche Anord

nungen vorausſetzt Zunächſt bedürfe es eines nicht gerade
einfachen Verfahrens für die Anmeldung und Würdigung der
Forderungen der Bauhandwerker die bei dem Bau betheiligt
geweſen ſind dann aber auch umſtändlicher Maßnahmen zur
Feſtſtellung des realen Bauſtellenwerthes den das einzelne
Grundſtück vor der Bebauung hat Es würde nöthig ſein ein
ſachverſtändiges Organ zu ſchaffen welches den Werth aller
unbebauten Grundſtücke die innerhalb eines Gemeindebezirks
für die Bebauung in Frage kommen nach gleichmäßigen
Grundſätzen feſtzuſetzen hat mit der Folge daß derjenigeGrinoſtiſkewerlh der nach der Bebauung die von den
Sachverſtändigen feſtgeſtellte Grenze überſchreitet zunächſt
zu Gunſten der Bauhandwerker wird in Anſpruch genommen
werden können Eine ſolche Geſetzgebung wird aber
nach Anſicht der Kommiſſion nur wirkſam gemacht

werden können bei unbebauten Grundſtücken nicht auch bei
Grundſtücken auf denen Kur Umbauten ausgeführt werden
weil die Ermittelung des früheren eines Grundſtücks
vor dem letzten Bau nur bei bisher unbebauten Grundſtücken
nicht cker bei ſchon bebaut geweſenen Grundſtücken ſich in
einem feſten gleichmäßigen Verfahren auf gerechte und zu
verläſſige Weiſe würde bewerkſtelligen laſſen Sie würde auch
nur eintreten können zu Gunſten ſolcher Bauhandwerker die
unmittelbar mit dem Eigenthümer Verträge geſchloſſen haben
nicht zu Gunſten ſolcher Bauhandwerker die nur mit Mittels
perſonen in Verbindung getreten ſind die alſo in einer recht
lichen Beziehung zu dem Eigenthümer des Grundſtücks ſich
gar nicht befunden haben

Wie man hieraus ſieht ſind auch die Ergebniſſe zu denen
die Kommiſſion gelangt iſt noch weit davon entfernt die
Wünſche zu befriedigen die von Bauhandwerkern und Juriſten
die ſich zu der Frage geäußert haben ausgeſprochen worden
ſind Es kommt noch hinzu daß ein Reichsgeſetz erſt möglich
ſein würde wenn das Bürgerliche Geſetzbuch in Kraft tritt
Endlich ſteht der geſetzlichen Regelung der Angelegenheit noch
die Thatſache entgegen daß der Bauſchwindel nur in einzelnen
Großſtädten und deren Vororten beſonders hervortritt Herr
Nieberding deutete an es würde zweckmäßig ſein dem Geſetze
die Ermächtigung zu geben daß es je nach Bedarf für
einzelne Gemeinden in Kraft geſetzt werde Dieſer Er
mächtigung widerſprechen wir unbedingt wenn damit geſagt
ſein ſoll daß ſie dem Miniſterium oder dem Bundesrath
ertheilt werden ſolle Jm übrigen bemerken wir auch bei
dieſer Gelegenheit wieder daß die Bauhandwerker durch
genoſſenſchaftliche Selbſthilfe dem Uebelſtande am
wirkſamſten ſelbſt entgegentreten könnten

Parlamentariſches

Berlin 5 April Der Reichstag wies heute zunächſt
den Antrag Ancker und Genoſſen auf Beſeitigung des Kommunal
ſteuerprivilegs der Offiziere an die Budgetkommiſſion nahm
dann ohne Debatte in erſter und zweiter Leſung den mit der
Schweiz abgeſchloſſenen Vertrag über die Einrichtung ſchweizeriſcher
Nebenzollämter an und begann dann die zweite Leſung des
Handelsgeſetzbuches und des Einführungsgeſetzes Die erheblichſte
Debatte entſtand bei 8 73 wozu die Sozialdemokraten den
Antrag eingebracht hatten daß jede Verabredung über die
Konkurrenzklauſel hinfällig ſein ſollte Abg Frhr von
Stumm hatte beantragt die von der Kommiſſion beſchloſſene
Milderung zu ſtreichen wonach die Giltigkeit der Konkurrenz
klauſel auf drei Jahre beſchränkt wird Für dieſen Antrag
ſprach ſich auch Staatsſekretär Nieberding aus Der ſozial
demokratiſche Antrag ſowohl wie der Antrag v Stumm wurden
abgelehnt Die weitere Berathung wird morgen fortgeſetzt

Der in der re des Reichstages geſtellte
Antrag des Abg üller Fulda die bei den Offizier
Fern geſtrichenen 2 Millionen zur Aufbeſſerung der

ehälter der Poſt und Telegraphen Beam len zu
verwenden findet wie verlautet unter den Parteien immer
mehr Anhänger Nach einer im Reichsſchatzamt aufge tellten
Berechnung ergeben die bei den Beſoldungen der Offi
ziere vorgenommenen Abſetzungen in der udgetkommiſſion
gegenüber der Regierungsvorlage einen Minderbedarf von im
ganzen 1,854,966 M Davon entfallen auf das Reichsheer
1,798,081 auf die Marine 116,585 M und auf das Aus
wärtige Amt 300 M Da im Gr an Veſoldungs

r für Ofſiziere über 7 Mi

1897

ſo belaufen ſich die Abſtriche auf kaum mehr als ein Viertel
des geforderten Geſammtbetrages

Abg Hertling und Genoſſen brachten erBerathung des Handelsgeſetzbuches einen e ind in gar

die Regierung erſucht wird dem Reichstage baldigſt einen
Geſetzentwurf vorzulegen welcher die Beſtimmungen der S 1202

r r z n e r deneite u tz anpaſſend an die beſonderendas Handels gewerbe ausdehnt Bedminiſſe auf

Berlin 5 April Das Abgeordnetenhaus überwieß
hente ohne weitere Debatte den Geſetzentwurf über die Ab
änderungen des Reglements für die preußiſche Offizierwittwen
kaſſe an die verſtärkte Budgetkommiſſtion erledigte dann kleine
Fragen und erledigte in dritter Leſung die Geſetzentwürfe der
Stadt und Landgemeindeordnung für Heſſen Naſſau ohne er
hebliche Debatte Es kam zu einer namentlichen Abſtimmung
über den Centrumsantrag daß bei den Stadtverordneteniwahlen
die erſte Wählerklaſſe mindeſtens 5 Proz die zweite mindeſtens
10 Proz der Wähler umfaſſen müſſe Der Antrag wurde mit
146 Stimmen gegen 84 Stimmen abgelehnt Es bleibt alſo beim
allgemeinen Dreiklaſſenwahlſyſtem bis mit der allgemeinen Ab
änderung deſſelben auch Heſſen Naſſau ein beſſeres Wahlſyſtem
erhält Bei der Debatte über die Gemeindeordnung kam es zu
einer langen Debatte über den Gemeinderath der in der zweiten
Leſung für Orte mit mehr als 500 Einwohnern obligatoriſch
gemacht worden war mit der Maßgabe daß die Gemeinde durch
den Kreisausſchuß davon entbunden werden kann Obwohl der
Miniſter des Jnnern für die Wiederherſtellung der Vorlage
eintrat blieb es bei dem Beſchluß der zweiten Lefung Zum
Schluß wurde der vom Abg Motty Pole eingebrachte Geſetz
entwurf welcher unkündbare privilegirte und amortiſirbare
Meliorationsdarlehen für die einzelnen Grundbeſitzer einführen
will an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern verwieſen

Für die bevorſtehende Landtagserſatzwahl im Wahl
kreiſe Preußiſch Stargard Dirſchau welche infolgeUngiltigkeitserklärung der Wahl des Abg Wolszlegier erforder

lich iſt haben die Deutſchen den freikonſervativen Gutsbeſitzer
Arndt Gardſchin als Kandidaten aufgeſtellt

Parteinachrichten
Als Ort der diesjährigen Katholiken Verſammlung

iſt Landshut anberaumt und wird als Zeit Anfang September
beſtimmt werden

Verwaltung und Rechtspflege
Die Mittheilung der Miniſter des Jnnern habe auf die

Beſchwerde des Oberbürgermeiſters Hoffmann in Königs
berg darüber daß der Oberpräſident Graf Wilhelm Bis
marck die ihm angebotene Begrüßung durch Darreich en
der Hand verweigert habe den Beſcheid ertheilt der
Oberbürgermeiſter hätte warten müſſen bis der Oberpräſident
ihm die Hand biete beſtätigt ſich nicht Nach Erkundigungen
der Allgemeinen Zeitung beim Oberbürgermeiſter Hoffmann
war weder bei ihm perſönlich noch beim r tr bis geſtern

n ein Schreiben des Miniſters in dieſer Angelegenheit ein
gelaufen

Heer und Marine

Die Korvetten Kapitäne du Bois Stiege und
Thiele Adolf ſind zu Kapitäns zur See der Korveiten
Kapitän Wallmann an Stelle des Korvetten Kapitäns Krieg
zum Kommandanten S M Kreuzer Falke und der Kapitän
zur See z D Hellhoff zum Praäſes der SchiffsBeſichtigungs
Kommiſſion der Oſtſee ernannt worden

Kolonialnagchrichten

Der Poſt wird eus Swakopmund gemeldet daß dort
eine deutſche Zeitung ins Leben gerufen worden iſt

Deutſcher Reichstag
206 Sitzung vom 5 April 11 Uhr

Am Bundesrathstiſche Nieberding v Bötticher u a
Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſetzt
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die erſte Berathung

des Antrags Ancker Freiſ Vp und Genoſſen auf Annahme
folgenden Geſetzentwurfs

s 1 Die Verordnung vom 22 Dez 1868 Steuerpriwileg
der Offiziere tritt ſo weit außer Kraft als dieſelbe der
Heranziehung des dienſtkichen Einkommens der im
Offiziersrange ſtehenden Militärperfonen zu den Gemeinde
abgaben entgegenſteht

S 2 Jn betreff der Heranziehung des dienſtlichen Ein
kommens der im Offiziersrange ſtehenden Militärperſonen zu
den Gemeindeabgahen ſind die für Reichsbeamte getroffenen
Beſtimmungen maßgebend

v Richter Freiſ Vp begründet den Jutrig Derſelbewolle keineswegs das Kömmnnalſtenerpriviteg der ffiziere
aufheben ſondern ſie nur in dieſer Beziehung den R
beamten und damit auch den Landesbeamten gleichſtellen
beantrage Verweiſung des Antrages an die Budgetkommiſſion
Beamte und Offiziere ſeien beide ein Verſetzungen
unterworfen und darum daß ſie ihren Wohnſitz nicht nach
Belieben wählen können beſaßen ſie ein Kommun
privileg indem die Beamten nur die Hälfte und die Offiziere
von ihrem Dienſteinkommen gar keine Kommunalſteuern be
zahlten Letzteres ſei nun aber ungerechtfertigt da die Offizieredoch von allen kommunalen Einrichtungen Schulen für ihre
Kinder uſw einen Vortheil hätten

Abg v Marquardſen nl iſt mit dem Antrag auf Ver
weiſung an die Budgetkommiſſion einverſtanden Jn ihrer
Stellung zum Antrag Ancker behielten ſich aber ſeine politiſchen
Freunde vollkommen freie Hand noch vor

Abg Schädler Etr empfiehlt ebenfalls Verweiſung des
Antrags Ancker an die udge tomwiſien

Der Antrag Antrag geht an die Budgetkommiſſion
Es folgt die erſte Berathung des Vertrages zwiſchen dem

Einrichtungdeutſchen Reiche und der Schweiz betr die

ionen gefordert ſind
ſchweizeriſcher Nebenzollämter bei den auf badiſchem
Gebiet belegenen Stationen Altenburg Jeſtetten und Lotſtetten

e

c



der ſchweizeriſchen Eiſenbahnlinie EglisauSchaffhauſen und die
weizeriſche Zollabfertigung lam Grenzacherne vom e 1896 Der Vertrag wird in erſter und

zweiter Leſung ohne Debatte angenommen
Es folgt die zweite Berathung des Entwurfs einesHandelsgeſetz buches und des Entwurfs eines Ein

ſührungsgeſetzes zum Handelsgeſetzbuch
1 definirt den Begriff Kaufmann
bg Vielhaben Antiſemit begründet einen von ihm ge

r Antrag der das Handwerk aus dem Handelsgeſetzbuch
berhaupt ausſcheiden will Der Handwerker ſei ſeinem ganzen

Bildungsgange nach kein Kaufmann und ſeine Unterſtellung unter
das Handelsgeſetzbuch bringe ihm NachtheileGeheimrath Hoffmann bekämpft dieſen Autrag die Beſtim
mungen des Handelsgeſetzbuchs eigneten ſich ſehr wohl auch für
die kleinen Handwerker und eine Ausnahme von dieſen Beſtim
mungen würde eine große Rechtsunſicherheit hervorrufen da der
Begriff Handwerker kein ſcharf begrenzter ſei

er Antrag Vielhaben wird gegen die Stimme des Abg Viel
haben abgelehnt S Il angenommen

s 18 nach der R r rungsvorlage erklärt die Abkürzung
des Vornamens in einer kaufmänniſchen Firma für zuläſſig

Die Kommiſſion hat beſchloſſen daß mindeſtens ein Vor
name ausgeſchrieben ſein muß

Abg Frhr v Stumm Rp und Abg Veckh freiſ Vp
haben zwei ſelbſtändige Anträge auf Wiederherſtellung der Re
gierungsvorlage geſtellt

Abg Frhr v Stumm re empfiehlt Annahme ſeines
Antrags Ein inneres Bedürfniß zu der Beſtimmung der Kom
miſſion liege nicht vor

bg Beckh freiſ Vp ſchließt ſich in Begründung ſeines
gleichlautenden Antrags dieſen Ausführungen an

Geheimrath Hoffmann empfiehlt gleichfalls Wiederherſtellung
der Regierungsvorlage

Abg Roeren Ctr bittet dagegen um Annahme des Kom
miſſionsbeſchluſſes ebenſo Abg Vielhaben Antiſ

Der Antrag v Stumm Beckh wird abgelehnt und 8 18
in der Kommiſſionsfaſſung angenommen

88 70 und 71 enthalten die Gründe aus denen ein Handlungs
ehilfe ſofort ohne Einhaltung der Kündigungsfriſt aus demPlenſte ausſcheiden und aus denen ein Prinzipal den Handlungs

Porakfen ſofort ohne Einhaltung der Kündigungsſfriſt entlaſſen
ann
Abg Roeren Centr beantragt als Grund der ſofortigen

Entlaſſung eines Handlungsgehilfen auch gelten zu laſſen wenn
T z ondlungsgehtſe ſich einem unſittlichen Lebenswandel
ergiebt

bg Leuzmann frſ Vp bekämpft den Antrag Roeren da
die Anſichten über Sittlichkeit und Unſittlichkeit oft ſehr aus
einander gingen Man müßte in Konſequenz des Antrages
Roeren doch auch eine Beſtimmung in S 70 aufnehmen wonach
der Handlungsgehilfe auch ſofort aus dem Dienſte austreten kann
wenn der Prinzipal ſich einem unſittlichen Lebenswandel er
giebt Jm Falle der Annahme des Antrages Roeren beantrage
er eine ſolche Beſtimmung in 8 70 einzufügen

Abg Roeren Centr begreift nicht wie ſein Antrag einen
ſolchen Widerſpruch hervorrufen könne da er doch keinen neuen

ſchaffe weil nach dem Handelsgeſetzbuche bisher eine
ofortige Entlaſſung wegen unſittlichen Lebenswandels geſtattet

geweſen ſei Jetzt habe man merkwürdigerweiſe dieſen Ent
laſſungsgrund hier weggelaſſen woraus geſchloſſen werden
könnte daß von nun an unſittlicher Lebenswandel tein ſofortiger
Entlaſſungsgrund ſein ſolle

Abg Beckh Frſ z empfiehlt Annahme eines von ihm ge
ſtellten Antrages daß als ſofortiger Entlaſſungsgrund auch
Thätlichkeit und erhebliche Ehrverletzungen gegen Familien
angehörige des Prinzipals gelten ſollen

eheimrath Hoffmann bemerkt daß auch in Zukunft ein
unſittlicher Lebenswandel als ſofortiger Entlaſſungsgrund an
geſehen werden könne Die 88 70 und 71 führten nur die
Hauptgründe namentlich auf und nicht alle Gründe Ebenſo
verhalte es ſich in Bezug auf den Antrag Bechkh

Abg Singer Soz empfiehlt Ablehnung beider Anträge
Abg Oſann nl hält ebenfalls dafür daß kein Anlaß vor

llege dem Antrag Roeren zuzuſtimmen Man brauche die
Geſetzgebung mit dieſem Beiſpiele nicht noch zu belaſten Es
genüge vollkommen daß wie den geſagt ſei daß aus
wichtigen Gründen worüber der Richter zu entſcheiden hat eine
ſofortige Entlaſſung bezw ſofortiges Ausſcheiden aus dem Dienſte
erfolgen kann Am beſten wäre es die angeführten Beiſpiele
überhanpt wegzulaſſen

Darauf werden die 88 70 und 71 in der Faſſung der
Kommiſſion und unter Ablehnung ſämmtlicher Anträge an
genommen

e enthält die Konkurrenzklauſel
ach der Regierungsvorlage ſoll eine Vereinbarung zwiſchen

Prinzipal und dem Handlungsgehilſen durch welche dieſer für
die Zeit nach der Beendigung des Dienſtverhältniſſes in ſeiner
gewerblichen Thätigkeit beſchränkt wird für den Handlungs
gehilfen nur inſoweit verbindlich ſein als die Beſchränkung nach
Zeit Art und Gegenſtand nicht die Grenzen überſchreitet durch
welche eine unbillige Erſchwerung des Fortkommens der Hand
lungsgehilfen ausgeſchloſſen wird

Die Kommiſſion hat hierzu einen Zuſatz beſchloſſen wonach
eine ſolche Beſchränkung nicht auf einen Zeitraum von mehr als
3 Jahren von der Beendigung des Dienſtverhältniſſes an erſtreckt
werden kann

Nach S 74 der Regierungsvorlage kann der Prinzipal aus
einer Vereinbarung der in

dem Handlungsgehil

udigt hat

ſolche Vereinbarung Konkurrenzklauſel für nichtig zu erklären
und in Konſequenz davon s 74 zu ſtreichen

Konkurrenzklauſel ſei nur ein Zugeſtändniß an das Unter
nehmerthum Jetzt ſchon würden viele Verträge auf Ehrenwort nahme rechne
geſchloſſen d h das Ehrenwort den

Das ſollte geſetzlich verboten und mit hohen Strafen belegt
werden Redner verlieſt ein derartiges Abkommen Auch handle
es ſich bei der e n nicht ſo ſehr um den Schutz
von Geſchäftsgeheimniſſen

trag ſeiner Partei der den unlauteren Elementen im
nd es unmögli
machungen mit ihren Handlungsgehilfen zu treffen

ſteüten Antrag der den Zuſah der Kommiſſion wieder
will wonach die Konkurrenzklauſel ſich

Frhr v Stumm Rp begründet einen von e l Jnſel und die
nur auf 3 Jahre er

loſſen Der Abg Singer verwechſele Ausſchreitungen mit der
eſchränkung Es handle ſich h

Handlungsgehilfen Geſchäftsgeheimniſſe mißbrauchen könnten als
darum zu verhüten daß illoyale Prinzipale die ihnen unter
ſtellten n mißbrauchen um die Geſchäfts können

rüheren Prinzipale zu erfahren und dieſe zu ſtantinopel hat der Miniſterrath eine Note aneheimniſſe der
yaler Konkurrenz zu benutzen

Mühe gemacht wie die Konkurrenzklauſel und keine hat uns ſo
viel Vorwürfe zugezogen Jmmerhin hat die Komimnſſſion ſie
anerkannt Abg
Berechtigung der Konkurrenzklauſel wird auch von der ehr

t des Hauſes anerkannt Auch angeſeheije Vereiniänngen
r Handlungsgehilfen haben unter Dährung ihrer be

s 73 bezeichneten Art Anſprüche eine Exploſion auf dem Balkan herauf die von den ſchwer
nicht geltend machen wenn er durch vertragswidriges Verhalten wiegendſten Folgen für die Nationen Europas ſein muß

ſen einen berechtigten Kündigungsgrund ge Dringende Warnungen ergehen deshalb von Rußland an be
gehen oder das Dienſtverhältniß ohne erheblichen Anlaß ge Griechenland und es Mich n re r

Rußlands würden die Mächte eine Note an Griechenland
Die Abag Diet Sos und Gen beantragen in s 73 eine und die Türkei richten wer die Feindſeligkeiten be

ginne werde von Europa als im Unrecht be
Abg Singer befürwortet den letzteren Antrag Die trachtet werden

zur Geheimhaltung unehrlicher Geſchäftspraktiken vergrößerung einzuheimſen

ondern vielmehr um Einſchränkung Kreta ſei ledigl
der Konkurrenzgefahr überhaupt Er empfehle daher den An Truppen auf der Jnſel zuzuſchreibeu

Handels nach deren Abzug würde eine kretenſiſche Notabelnverſamm
machen wolle unehrliche und entehrende lung einberufen und von den europäiſchen Mächten angegangen

werden ihre Abſichten über die künftige Verfaſſung der
erſönlichkeit des europäiſchen General Unzuträgli5 pätſch erlannt er en Lockroy brachte ein Amendement zur

ücklich jing vorlage des Marineminiſters ein in welchem 200 Mildarf Er für ſeine Perſon 7 nie ſolche Feftridr ge s r r nachdrücklich ins für Neubauten verlangt m auf vier oder fünf
treifengouverneurs auszuſprechen

Regierung entworfen in welcher dieStaatsſekretär Nieberding Keine Beſtimmunglhat uns ſo viel n en h ppen Kreta verlangt wird

inger der ſie beſeitigen will irrt darin die land die Verantwortlichkeit zuſchieben

die Exiſtenz der kleinen Prinzipale ſchwer gefährden Jſt das
Gerechtigkeit wenn ein kleiner Geſchäſtsmann unter vielen
h Vortheile für ſein Geſchäft entdeckt hat und ſein ent
laſſener Kommis dieſe ſofort für ſich verwerthen kann Das
Eingehen entehrender Verpflichtungen iſt durch die Faſſung des
8 73 verhütet Dagegen möchte ich bitten den Zuſatz der
Kommiſſion zu ſtreichen eine mechaniſche Grenze feſtzuſetzenlegt weder im Jntereſſe der Prinzipale noch der Gehilfen

bg Roeren Ctr bezeichnet den Antrag Dietz als irrig
der 8 73 ſchütze ja die Handlungsgehilfen vor jedem Vertrage
der ihr Fortkommen in unberechtigter Weiſe hindere

a Galler Südd Volksp ſieht in der Konkurrenzklauſel
eine Einſchränkung der Befähigung junger Kaufleute dereneinziges Kapital oft das ſei was ſie gelernt haben Deshalb
würde es am beſten ſein die Klauſel zu beſeitigen

Abg Himburg Reichsp ſpricht ſich für den Antrag
v Stumm aus

Hierbei werden 88 73 und 74 in der Faſſung der Kommiſſion
unter Ablehnung der Anträge des Abg Frhrn v Stumm und
des Abg Dietz gegen die Stimmen der Rechten ange
nommen

s 75 handelt von den Pflichten des Lehrherrn gegen den
Lehrling Dazu beantragt

Abg Dietz Soz daß bei Perſonen unter 17 Jahren welche
mit kaufmänniſchen Hilfsleiſtungen nicht lediglich ausnahmsweiſe
oder vorübergehend beſchäftigt werden die Vermuthung gelten
ſoll daß ſie in einem Lehrverhältniß ſtehen

Geh Regierungsrath Dr Hoffmann ſpricht ſich dagegen aus
Der Antrag Dietz wird abgelehnt
Nach 8 804 ſoll derjenige der die im Handelsgeſetzbuch vor

geſchriebenen Pflichten gegen den Lehrling in einer deſſen Ge
ſundheit Sittlichkeit oder Ausbildung gefährdenden Weiſe ver
letzt mit Geldſtrafe bis zu 150 M beſtraft werden
Abg Frhr v Stumm Rp beantragt das Wort Aus

bildung zu ſtreichen Jm Großbetriebe ſei es dem Prinzipal
nicht möglich ſich um die Ausbildung ſeiner Lehrlinge zu
kümmern

Abg Singer Soz meint der Antrag würde die Lage der
Lehrlinge noch verſchlechtern Es ſei die Pflicht des Lehrherrn
für die Ausbildung ſeiner Lehrlinge zu ſorgen Streiche man
die Beſtimmung ſo würde damit der Ausnutzung der Lehrlinge
Thür und Thor geöffnet

Die Abgg Dr Vielhaben Antiſ Spahn Ctr ſprechen
gegen und Lenzmann frſ Vp für den Antrag v Stumm

lbg Frhr v Stumm Rp erklärt in ſeinem Betriebe ſeien
niemals Lehrlinge beſchäftigt worden Er ſpreche nur für die
großen Betriebe in denen der Lehrherr ſich nicht perſönlich um
die Ausbildung der Lehrlinge kümmern könne

g 80a wird nach dem Kommiſſionsbeſchluß unter Ablehnung
des Antrages v Stumm angenommen

Abg Singer Soz beantragt ſodann im 8 81 zu erklären
Zum Geſinde ſind in dem Betriebe eines Handelsgewerbes

nicht lediglich ausnahmsweiſe beſchäftigte Perſonen nicht zu
rechnen Jetzt käme es namentlich in den oſtelbiſchen Pro
vinzen noch vielfach vor daß kaufmänniſche Angeſtellte unter das
Geſinde gerechnet würden

Geheimrath Dr Hoffmann widerſpricht dem Antrage worauf
derſelbe abgelehnt und der g 81 unverändert angenommen
wird ebenſo 88 82 102 und die 88 103 177 des zweiten
Buches welches von den Handelsgeſellſchaften und der
ſtillen Geſellſchaft handelt

unverändert nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion genehmigt

1 Uhr
Schluß 43 Uhr

Ausland
Die Kriſis im Orient

abhängigkeitserklärung der von der Aktionspartei in Athen als

wurde und man erzählt ſich König Georg habe erklärt falls
der Piräus wirklich blokirt werden ſollte werde er heute dem
Kronprinzen den Befehl zur Ueberſchreitung der türkiſchen
Grenze ertheilen

an die Truppen gelegentlich des nationalen Feſtes

Truppen an dieſem Tage eine ſehr zurückhaltende Haltung
zeigen und ſich nicht durch die Erinnerung an den ruhmreichen

Befehle werden reſpektirt werden Konſtantin
Jmmerhin liegt die Se vor daß die Blokade des Piräus
die dazu beſtimmt iſt Griechenland vom Losſchlagen abzuhalten
thatſächlich das Zeichen zum Ausbruch eines Krieges giebt den

öſung der Kretgfrage de

jetzigen Zeit beſchwört Europa zur Rettung ſeines Anſehens

ſei er ſiegreich

Um Griechenland vor Beginn der

Murawieff den Mächten vorgeſchlagen

Unverzüglich

frage die Kriegswolke am
ſich aber noch hofften die Mächte das Unheil abwenden zu

Nach einer Meldung der Morning P aus Kon
ie griechiſche

Zurückziehung der

glke eines abſchlägigen Beſcheides werde die Pforte Griechen

Aus Kaneg wird von geſtern noch gemeldet die Admirale
hätten den e Bor mit der Vornahme einer Unterſuchung
über die angebliche Wiederbewaffnung der Türken von Selino
ſowie über den Verbleib der den befreiten Türken von Kandano

Von dem dritten Abſchnitt der von den Aktiengeſell zu unterſtützen hen
ſchaften handelt werden die 88 176 237 unter Ablehnung Rechten beſtehend aus Tſchechen Polen der katholiſchen Volks
mehrerer nicht weſentlicher Anträge des Abg v Strombeck Ctr partei feudalen Großgrundbeſitzern und Südſlaven in einer

Stärke von etwa 230 Mann raillirt und eine parlamentariſche
Darauf vertagt das Haus die Weiterberathung auf Dienstag Kommiſſion nach Art des alten Exekutivkomitees der Rechten

eingeſetzt

Konferenz der Obmänner geltend welche den Klerikglen
Kathrein zum Präſidenten den Polen Abrahamovicz zum

Tag hinreißen laſſen ſollen Jch bin überzeugt daß meine ren muß

über gewiſſe Mißbräuche beiln 317 gegen 130 Stimmen eine von der

Regierun ihre e an durch welche die

lionenehen Jn einer Rede Annuitäten zu verthellen wären
ier weniger um die Gefahr daß in Southport ſagte Herr Curzon bei Beſprechung der Orient morgen

Horizont vergrößere prüfen

nungsgemäß vorhandenen 5000 Gewehre belrank Die Unter
ſuchung ſoll ſich ferner auf die Maßnahmen erſtrecken welche
zur Fortbringung der mohammedaniſchen Flüchtlinge außerhalb
Kretas ergriffen werden könnten Von Buzunagrion her das
Hauptmann Perignon beſetzt hält wurden geſtern Kanonenſchüſſe vernommen Heute ſollen je 500 enguſche Soldaten in
Kanea und in Kandia ausgeſchifft werden

Sodann meldet das Reuter ſche Bureau noch aus Korfu
Drei deutſche Korreſpondenten ſind wegen ihrer Kritiſirung
der Politik der griechiſchen Regierung aus Griechenland gu s

ewieſen worden Daily Mail zufolge wurde Oberſt
Vaſſos zum General befördert

Die italieniſche Thronrede
Die neue italieniſche Kammer iſt am Montag zuſammen

getreten Der König hat in feierlicher Weiſe die erſte Sitzung
der 20 Legislaturperiode in Gegenwart zahlreicher Sengatoren
und Deputirten eröffnet

Die Thronrede begrüßt die neugewählte Vertretung desitalieniſchen Volkes mit Vertrauen ſie erinnert bhran daß

nunmehr ein halbes Jahrhundert verfloſſen iſt ſeitdem
König Karl Albert die freien Inſtitutionen errichtete welche
die Unabhängigkeit des Vaterlandes begründeten Der Nation
wird der Dank ausgeſprochen für die feſtlichen Kundgebungen
aus Anlaß der Vermählung des Kronprinzen Die Thron
rede fährt fort Die Verhältniſſe in der erythräiſchen
Kolonie und normale Einnahmen werden uns geſtatten mit
mannhafter Würde und Weisheit diejenigen Beſchlüſſe über das
zukünftige Geſchick der Kolonie zu faſſen die unſerem Jntereſſe am
meiſten entſprechen Die Rede zollt der Armee die mit ſo großer
Tapferkeit unter außerordentlichen Schwierigkeiten in Afrika
gekämpft habe Anerkennung Bei den Verwirrungen
in der Türkei gehe das gemeinſame Beſtreben der Mächte

den Völkerſchaften von verſchiedener Abſtammung und Religion
zu verhindern und der Bevölkerung die Wohlthaten derCiviliſation und der Gerechtigkeit zu ſichern Die Ereigniſſe

welche ſich gegenwärtig im Mittelmeer abſpielen und die zu
nehmende Auswanderung legen dem Lande die Verpflichtung
auf nach Maßgabe der verfügbaren Mittel die Marine zu
verſtärken Dies wird durch das im Budget erzielte Gleich
eng begünſtigt welches indem es die Aera der Opfer
chließt in Zukunft aufrechterhalten werden muß mit der

äußerſten Strenge indem einerſeits die nicht unumgänglich
nothwendigen Ausgaben auf das Nöthigſte beſchränkt werden
und indem andererſeits für die produktiven Kräfte des Landes
vorgeſorgt wird Künftig muß ſich das Budget durch die
Entwickelung der nationalen Sparſamkeit befeſtigen

OeſterreichUngarn
Die Miniſterkriſis hat ihren formellen Abſchluß durch

ein kaiſerliches Handſchreiben an den Miniſterpräſi
denten Grafen Badeni gefunden welches die Annahme der
Demiſſion ablehnt und dem Grafen Badeni ſowie dem ganzen
Miniſterium das Vertrauen des Kaiſers ausſpricht
Graf Badeni will zunächſt keine feſte Majorität bilden ſondern
es den Parteien überlaſſen ſich zu gruppiren und ſeine
Regierung auf Grundlage ihres Programms und der Thronrede

Inzwiſchen hat ſich die Majorität der alten

Dieſe Majorität machte ſich ſchon in der geſtrigen

erſten Vicepräſidenten beſtimmte und den Platz des zweiten
Vicepräſidenten einem Jungtſchechen offenhielt Graf Badeni

n in Do et h des er du z Ero klärung abgeben daß die Regierung getren den in der ThronHeute iſt der 6 April der Gedenktag der griechiſchen Un ehe enthaltenen Grundſätzen und getreu ihrem Programm die

r u Geſchäfte weiterführen werde Sie rechne dabei auf die UnterTag der Kriegserklärung an die Türkei in Ausſicht genommen ſtübung aller ſtagtserhaltenden Parteien

Das heutige Amtsblatt publizirt zwei Verordnungen der
Miniſter des Jnnern der Juſtiz der Finanzen des Handels
und des Ackerbaues Die erſte betrifft die ſprachlichenIndeſſen erließ nach einer Drahtmeldung Qualifikationen der bei den böhmiſchen Behörden

aus Lariſſa von geſtern nachmittag der folgenden Befehl angeſteltten Beamten und verfügt daß die nach dem
8 uli 1901 angeſtellten Beamten der genannten Reſſorts die

Offiziere und Soldaten Jm Hinblick auf den morgigen Kenntniß beider Landesſprachen in Wort und Schrift nach
Feiertag befehle ich daß alle unter meinem Kommando ſtehenden zuweiſen haben entweder bei der bisher vorgeſchriebenen prak

tiſchen Prüfung oder bei einer Prüfung ad boe der ſich der
Bewerber ſpäteſtens 3 Jahre nach ſeinem Dienſtantritt unter

Eine weitere Verfügung ſchreibt vor daß nach
hünlichkeit für die Beſetzung der Behörden durch ſprachkundige

Beamte nach Maß des Bedürfniſſes Vorſorge zu treffen iſt
Die zweite Verordnung betrifft den Gebrauch der Landes
ſprache bei den böhmiſchen Behörden der genannten

eſſorts und verfügt im weſentlichen daß im Strafgerichts
u lokaliſiren jedenfalls noch viel ſchwieriger wäre als die verfahren im Civilgerichtsverfahren ſowie bei allen Erledigungen

Durch die Blokade des Piräus zur und Entſcheidungen ſowohl die Verhandlungen als die Erkennt
niſſe in jener der beiden Landesſprachen zu erfolgen haben
deren ſich die Partei bedient Für den
hörden außer Landes und den Centralſtellen bleiben die be
ren Vorſchriften in Geltung Die

Verkehr mit den Be

Sprache der Militär
örden und der Gendarmerie bleibt durch die Verordnung

unberührt Die Verordnung tritt mit dem Kundmachungstage
in Wirkſamkeit

Frankreich
Der Senat nahm die Berathung der Zucker vorlage

wieder auf und nahm ſämmtliche Artikel des Entwurfs ſowie
Werde der Angreifer beſiegt ſo dürfe er auf keinerlei Jnſchutz ſchließlich mit 156 gegen 80 Stimmen die Vorlage als Ganzes

m ſo werde ihm nicht geſtattet an Ein von Buffet geſtellter Antrag wonach der Betrag derandlungsgehilfen ab werden die Früchte ſeines Sieges in Form einer Gebiets Prämien auf sucres indemwnes der Ueberſchuß über das

5 z 2 Rendement oder aus Fabrikationsabfall gewonnener ZuckerJlvkade ine e a bauen oll Graf vorweg erhoben werden ſoll wurde vom Miniſterpräſidenten

aben den Kretenſern 4durch die Admirale z verſighen zu geben die Blokade von Méline bekämpft und mit 146 gegen 110 Stimmen ab
ch der Anweſenheit der griechiſchen g elehnt

Die Deputirtenkammer nahm infolge einer Jnterpellation
der ſtrafgericht lichen

eimen Unterſuchungsverfahres aneiten des ge Frey
arine Kommiſſion wird

die Kreditvorlage des Marineminiſters Besnard

Belgien
Dex General Brial mont veranſtaltet in Brüſſel einen

Straßenzug zu Gunſten des perſönlichen Heeresdienſtesworan d Mitglieder der Kriegervereine theilnehmen

Spanien
Die Regierung hat den General Wehyler telegraphiſchan n die Einführung der Reformen auf Kuba vor

ubereiten
Wegen der Steuern iſt es auch in Alameda zu U nruhen

ekommen Dabei wurde in den Amtsräumen Fener gelegtürch welches das Mobiliar und Aktenmaterial vernichtet wurdeLechtigten Intereſſen doch die Nothwendigteit einer ſol en
Klauſel zugegeben an würde ohne dieſelbe namentlich abgenommenen Waffen und der in dem Regierungsdepot ord Es wurden zahlreiche Perſonen verhaftet

v Bus

dahin den Frieden Europas zu bewahren Metzeleien unter
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Halle und Umgegend
Halle 6 AprilS tadtverggdunet eng ginge Jn der geren

StodtverordnetenSitzung gab der Vorſitzende zunächſt davon
Kenniniß daß ſeitens der königl Schatulle Verwaltung den
ſtädtiſchen Behörden 2 Exemplare der vom Kaiſer ent
worfenen Flottenpläne verſchiedener Länder Ver
fügung geſtellt ſind Nach Maßgabe des Kommunalabgabeneſebes werden die Anliegerbeiträge für die Koſten der
Vride welche über den Nordgraben der Moritzburg führen
wird feſtgeſeßt Weiter wurde einem Vertrage mit der
Wittwe Hoffmann betreffs Abtretung einer Bauſtelle
auf dem Reitbahngrundſtück zugeſtimmt Die ander
weite Feſtſetzung des Hanshaltsplans pro 1897/98 wozu
der Magiſtrat verſchiedene Anträge geſtellt wird auf nächſten
Montag vertagt Unter unweſentlichen Abänderungen wird
der mit der Firma Kramer Co z Berlin abgeſchloſſene
Vertrag zum Betriebe der elektriſchen Straßenbahn auf der Delitzſcherſtraße von der Verſammlung genehmigt
und die übrigen Punkte wegen vorgerückter Zeit vertagt

Gerüchte von einem Gattenmord kurſirten geſtern
abend in unſerer Stadt und hielten die Gemüther in Aufregung
Eine Frau gern am Nachmittag 4 Uhr in der Gegend des
Saalbergs ihren Ehemann im Skreit mit einem Meſſer über
den Haufen geſtochen haben ſo daß er auf der Stelle verſtarb
Die abenteuerlichſten Kombinationen über das Wie und
Warum wurden laut Wie wir indeß auf Grund näherer
Jnformationen an zuſtändiger Stelle erfahren ſind die Nach
richten in dieſer ſchaudervollen Form mehr als übertrieben Der
Thatbeſtand iſt vielmehr folgender Der Drehorgelſpieler Duft
der auf dem Saalberg 24 wohnt gerieth mit ſeiner
beſſeren Hälfte aus irgend einem Grunde in Streit
der bald in Thätlichkeiten ausartete Hierbei ergriff die Ver
treterin des ſchwächeren Geſchlechts Frau Duft eine Flaſche und
verſetzte ihrem Ehegeſpons wuchtige Hiebe Herr Duft erlitt
mehrere ſtark blutende Verletzungen am Kopfe und mußte ſich in
der Klinik verbinden laſſen Die Wunden die ihm die zarte
Hand der Gattin ſchlug ſind indeß nicht ſonderlich erheblich
Herr Duft konnte ſchon am geſtrigen Abend aus der Klinik ent
laſſen werden

n das Eiſenbahnunglück auf der StreckeBerlin Halleſ wird ietzt amtlich aus Berlin gemeldet Am
Sonnabend den 3 nachmittags 2/ Uhr entgleiſte auf Bahn
hof Ludwigsfelde bei Ausfahrt des Perſonenzuges 28 vom 2
nach dem I Geleiſe zwiſchen Weiche 11 und 12 ein Perſonen
wagen 3 Kl und ſtürzte hinter Weiche 12 vollſtändig um
Hierdurch wurde der vorauflaufende dreilachſige Perſonenwagen
mit den 2 Vorderachſen ebenfalls zur Entgleiſun gebracht
Das Hauptgleis Berlin Halle war bis 9 Uhr abends geſperrt
Ein Reiſender iſt ſchwer drei ſind leicht verletzt worden Der
ſchwer Verletzte iſt nach der Kgl Klinik hierſelbſt transportirt
worden während die leicht Verletzten nach Anlegung von Ver

e ihre Reiſe fortſetzen konnten Die Unterſuchung iſt ein
geleitet

Vermiſchtes

Ueber den Fall Grütter bringt die Poſ voneinem Augenzeugen aus Schwetz eine Mittheilung welche be
Wende daß der Lehrer Grütter in der vierten Klaſſe mit ſeinen
Mitreiſenden in eine Diskuſſion über die Schwetzer Reichstags

wahl d und ſchließlich mit einem derſelben handgemein
geworden war wobei beide Stöcke gebrauchten Die Noth
bremſe welche gezogen wurde hätte verſagt da dieſe in dem
betr Waggon außer Thätigkeit geweſen ſein ſoll Deshalb
wandte ſich der Augenzeuge nach dem Gepäckwagen Als er
jedoch zurückkehrte fand er Grütter nicht mehr vor Nach einer
Mittheilung die ihm von einem anderen Mitreiſenden gemacht
wurde ſoll Grütter aus dem Waggon geſprungen ſein Auf
der Station Terespol wurde der Zugführer von dem Vorfall
in Kenntniß geſetzt Der Berichterſtatter der Poſ Ztg hat ſich
auch bereits bei der Staatsanwaltſchaft gemeldet

Grubenunglück Gegenüber einer Meldung daß auf derHedwig Wunſchgrube in Borſigwerk geſtern früh aber
mals eine Exploſion ſchlagender Wetter ſtattgefunden hätte der
mehrere Perſonen zum Opfer gefallen wären bemerkt die
Kattowitzer Zeitung, es handle ſich nur um eine ganz gering

ſügige Exploſion bei der zwar einige Perſonen leicht verletzt
würden aber niemand ums Leben kam Die in Oberſchleſien
verbreitete Meldung daß die Grube brenne ſei nicht richtig
Nach anderweiter Meldung wurden 25 Perſonen leicht verletzt
Ein Vordringen in die Grube iſt wegen der vorhandenen
giftigen Gaſe unmöglich

Ein neuer Mord im Eiſenbahnzuge Der GazettaPiemonteſe zufolge wurde im Schnellzuge Paris Turin
zwiſchen Chambery und Modane in der Nacht zum Sonnabend
ein Mord verübt Zollbeamte fanden in einem Waggon zweiter
Klaſſe die Leiche eines elegant gekleideten Herrn mit zer
ſchmettertem Schädel welcher offenbar ermordet wurde Der
einzige Mitpaſſagier welcher das Coupé mit dem Ermordeten
getheilt hatte wurde in Modane verhaſtet Derſelbe betheuert
ſeine Unſchuld und verſichert von Chambery an geſchlafen zu
haben er wiſſe daher von nichts

Verhaftet Unter dem Verdachte zwiſchen Bern und Genf
den Raubmord an dem Poſtconducteur Angſt begangen zu
haben wurde in Genf ein ehemaliger Poſtconducteur Hüter
der wegen Poſtdiebſtahls vorbeſtraft iſt verhaftet Bei dem
Verhafteten wurde eingenäht eine Summe von 275 Franken
geraubt wurden 300 Franken gefunden über deren Erwerb
er ſich nicht ausweiſen konnte er machte darüber auch ganz
falſche Angaben Jedoch iſt noch keineswegs erwieſen daß er
der Mörder iſt Hüter betheuert dem Unterſuchungsrichter
gegenüber ſeine Unſchuld

Letzte Telegramme
Berlin 6 April Die Voſſ Ztg berichtet Vom Wrack

des Dreimaſtſchoners Parana aus Roſtock der in der
Nordſee untergegangen iſt wurde die Mannſchaft gerettet und
geſtern in Hull gelandet

London 6 April Jm Unterhauſe fragte Harcourt
an zu welchem Zeitpunkte die türkiſchen Truppen Kreta ver
laſſen würden eren ob britiſche Streitkräfte an der
Blokade der Küſten Griechenlands theilnehmen ſollten
drittens ob die Regierung eine Darlegung ihrer Politik
bezüglich Kretas und Griechenlands geben wolle Balfour
erwiderte die Zurückziehung der türkiſchen Truppen erfolge
ſicher doch ſei der Zeitpunkt jetzt noch nicht zu beſtimmen da
die Zahl der europäiſchen Truppen anf Kreta ungenügend
ſei Wenn die Blokade Griechenlands zur Erhaltung des
Friedens dienlich erſcheine werde die Regierung ſich den
anderen Mächten bei der Blokade anſchließen Inzwiſchen
hätten die Mächte in Athen und Konſtantinopel die Erklärung
abgegeben im Falle eines Grenzkonfliktes ſei der An
greifer für alle Folgen der Friedensſtörung verantwort
lich und dürfe keinerlei Vortheil daraus ziehen EineAntwort auf die dritte Frage ſei ver der
früheren Mittheilungen der Regiernng unnöthig Hieraufkündigte Harcourt an um eine Vehatie über die Regie

rnngspolitik herbeizuführen er wolle eine Adreſſe an die
Königin begntrogen in der die Bitte ansgeſprochen werde
keine britiſchen Truppen gegen Griechenland oder das Volk

auf Kreta zu verwenden Balfour räumte die Beant
wortung für die Donnersta ſeung ein wenn Harcourt ein
Tadelsvotum beantragen wolle Sonſt lehne er eine weitere
Debatte als unnütz ab Harcourt erwiderte er bezwecke kein
Tadelsvotum bringe aber den Antrag auf die Tagesordnung
da für dieſen Fall Balfour eine weitere Erwägung der Frage
ugeſagt habe Darauf wird der Gegenſtand verlaſſen
orſt befürwortet darauf die Bill betr Unterſtützung bedürftiger

Schoolboardsſchulen mit 154,000 Pfd Sterl
Paris 6 April Der Unterſuchungsrichter Le Poitevin

begann eine neue Unterſuchung gegen zwölf frühere
Parlamentarier

Handel Gewerbe und Verkehr
Vereinigte Pommersche Eisengiesserei und

Hallesche aschinenbau Anstalt vorm VPaas
Littmann In der Hauptversammlung am 3 d in Stral

sund waren 10 Aktionäre mit 1579 Stimmen vertreten Der
Direktion und dem Aufsichterath wurde einstimmig Entlastung
ertheilt und die von der Verwaltung vorgeschlagene Auszahlung
einer Dividende von 7 Proz genehmigt An Stelle des ver
storbenen Aufsichtsraths Mitgliedes Herrn L Sachs wurde Herr
Ad Meinhbardt Halle in den Aufsichtsrath gewählt
Ueber den bisherigen Geschäftsgang berichteten die Direktionen
in Stralsund und Barth dass das Geschäft im neuen Jahre
einen erfreulichen Aufschwung genommen habe Die Direktion
in Halle Konstatirt dass der vorjährige flotte Geschäftsgang
ein anhaltender sei und zwar derartig dass die im laufenden
Geschäftsjahre vorliegenden Aufträge einschliesslich derjenigen in
Barth und Stralsund die gleiche Periode des Vorjahres um mehr
als 100,000 M übersteigen In Anbetracht dass zu den Neu
bauten und Erweiterungen der Werkstätten in Halle bereits
130,000 M verwendet worden sind wodurch die vorhandenen
Betriebsmittel als nicht mebr ausreichend zu erachten seien be

erhöhen und zwar durch Ausgabe von 300 Stück Aktien1000 M nicht unter pari mit Dividendenberechtigung von
I Januar 1897 ab Auf 6000 M alte Aktien kann eine neue zu
1000 M bezogen werden Von der ursprünglich beabsichtigten
Erhöhung des Kapitals um weitere 300,000 M wurde abgesehben
da die Direktion in Halle auf den geplanten Neubau einer
Giesserei in Halle vorläufig verzichtet

Getreide
New York April Telegr Rothor Winter weizen

nom Weizen April Mai 75 Juli 74 Sept 72Mais April 29 Mai 29 Juli 31 Mebhl 3,50 Getreide
fracht 2

Chicago 5 April Telegr Weizen April 68 Mai 69
Mais 24

Petroleum
Stettin 5 April Petroleum loco
Hamburg 5 April Petroleum matt

5,70 Br
Bremen 5 April Börsen Sechlussbericht Raffinirt Petroleum

Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Niedriger Loco 5,65 Br
Antwerpen 5S April Sehlussbericht Raffinirtes Tyre weiss

loco 78 es u Br per April 178 Br per Mai 179 Br Rubig
New Vork d April Petroleum Standard white in New Vork

6,20 do in Philadelphia 6,15 do Refined in Cases 6,65 do Pipe hno
Certific per Mai 83,00

Wasserstände bedeutet über unter Null

Standard whilie l000

Saale und Unstrut Fall Weh
Artern Brückenpegel J 4 April 5 April 1,00Weissenfels Oberpegel 2,82 2,74 8 Sdo Unterpegel 1,72 1,52 20 cTrotha 5 April 3,08 6 April 2,98 10Alsleben Oberpegel 4 April 5 April 73 edo Unterpegel S 3,04 aBernburg 2,57 2 26 1Kalbe Sperpegei 2 2,10 2,10 e
do Unterpegel 2 2,60 J 2,58 2 e

Schiffsverkehr und Frachten
schloss die Versammlung das Aktienkapital um 300,000 M zu Aussig 5 April Heutige Fahrtiefe 78 Zoll österr Mass

Anb Maschinen 6 1I168 09bz6 Direr oekbmmnorei s Anchen Mastricht 2 4002 Div Bisenv Stamm A 5 Ieipz Baubank 108,00B
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Brsl Eisenb W Iänkel 85220 75626 re 3 2 i i Buaemiokrad Mit A a 10 o r e 205Bresl Oelworke 9 99 90b20 Aer b 6123 108 0 0 v Riebec o 2Eharlottb Wasserwork 9 253,00B P ura Simpl kv Westb 4 79 b 10 Galiz K Ludw B ioo so 15 Lpz Kammgarnsp
Chem Fahbr Schering 11 282 25036 ludwigshat Bexbach 10 1242,800 5 Graz Köllach 132,500 7 o AMalszt Schkeud 1171,900
Chemu Alasoh Zimm 3 1134,90ba6 2 Marienburg Alawka 82,000 e F733 930,00b 0
Hessauer Gas 11 1207 40B Aue ächs Kammg SpKunaäd Blsenb Otamm u 51,500Diseb Gasglühl Ges 130 759,506 us Solbri 101,6Ebebtorſe mal weruke 8 s ,c00 Stamm Prior Akten viv er e FahneOo26 c 5 ux Bodenb A artmanus h i c Sheeig Tepiite l z 1/72 1 do do B 10 glens Wereiubtcreund diesens 15 272,600 8öhmisehe Nordbann s 5 farienburg MAlawks Fabr Sehönherr 216 000

Hreun h onv do Wesestbahn 8 Lpz 200,50B22 o e don Galix Kari wäw By s rUarkort St Pr könv Oraz Köfaeh Div Bonx u Xrodit Akt uü 2 7 4 6 S Thür Br V St 123,5060m r s c Kaschau Oderberg 4 In Aug D Kr A Lpr 212,50d20 do St Prior 182,000Hi Sahberger t 8 124,90b Kronpr R St Seh 100,50 8 Dresdener Bank 149,50ba60 s LZeitzer Par u S A 106 250
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MagdeburgerBaubankl 0 70,500 3 V Aussig Teplitzer 99 85deM Herein J V 600ceerrre i Bonn Norabann 101 SoNeuroderKunstaustalt 5 116 25b26 KCurek Liow o Stamm Prior 8 do do Goida08 500
Nordd EKiswerke U 82 80 b Warechau Terespoi e 3 Chemn Werksz M e Rusech ihr 1896 8tfr 102 10b
e dte arneleu Wien 186 Grete Papterta en 2 m 1888e1n2 i88 eOppeiln Portl Cem 3röllw Papierlabr 0 2109Passage 4 90,99 b e 90 Sehldvsechr 101,000 4 do Gold 7Pferdebahn Breslauer 69,230 60ba Gotthardbahn 7, 153 25b2 2 Dörstewitz Rattma 84 25Bb 5 Dux Bodenbaeh 109 006
Saline Salzungen 7 76226ltal MAleridionaux 896 2 D W M Sonderm 5 do Em 1871108,9060Sangerhbäuser Masch 22 314 000 Lüttich Läimburg e 40B Stier Vorz A 92,90B 5 do do 1874112 25h
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Thüringer Salinen 5 Deutsohe Hypoth Pfandhbrlefe u Stoinsalzh 19 66,006
I Ver Köln Rottw Pulv 13 244,70b2 u Rentenbriefe attowitzer 8 164 50620Berliner Börso vom 5 April Westf Draht Industriel 8 133,25026 An Dessauer Pr 4 101 406 Königin Marienhütte 0 9150
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nur genagelte Schuhwaaren
die ſich durch Haltbarkeit unds Leder auszeichnen errenHalbSchnheerren Haus Schuhe

Fähre hauptſächlich

s

r Große Auswahl in Confirimanden Schuhenm und Stiefeln,

Damen SclhuheSo in un n W S enHerren Stiefeln
erren Halb Stiefeln von 5 Mk an
erren Stiefeletten von 4

Kinder Schuhe
Damen u von 3 Mk an Knopf Stiefeln von 2 z TMk an Damen Knopf S eln von 3,50 an Schnür Stiefeln von 2von 3,50 an Damen Halb S e von 250 an Halb Schuhe von 1 z Wit 33 an

von 2,50 an Damen a n e von 2 Mk an Turner Sehnhe

H Elkan Waarenhaus Leipziger Str 89
zu aber billigen 2 Der n J auf der 22

b u Vuch ſof

koſtete verkende ich wenn dasſelbe
ſogleich beſtellt wird um den Preis von einpfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren zu reellen denkbar nen

Preiſen unter langjähriger Garantie3 Mark
gegen vorh Einſendung oder Nachn des

s öbelfahrik und Magazin
aigeet Bernh Grimm W alct Rathhausſtraße 6

Complette Wohnungs Einrichtungen
Betrages Das 6 und 7 Buch Moſis in Nußbaum Mahagoni Eichen immittirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl
bringt bekanntlich Glück und Segen in meinen bequemen großen und hellen Möbeiſälen ſtets der Neuzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt
dauernde Geſundheit und langes Leben
Sichere Heilung aller Krankheiten

E Gebhar t Nürnberg

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf
dringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen
würfen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung angefertigt
Bernh Grunwald Fiſchlermeiſter Rathhanusſtr 2 n e reneben Bauer s Brauerei

ſowie auch eigenen Snt

Zum Semeſterbeginn

Weoehlfeile Ausgaben
von

Schleiermacher
Kurze Darſtellung des

theologiſchen Studinms
J Bibl d Geſ Litt Nr 833/34

Geh 50 Leinenbd 75 4
Jn Kürze erſcheint

Der Chriftliche Glaube
e Neue wohlfeile Ausgabe

Salle S Otto Heudel

Ein ſehr gut erhaltener offenerKulſchwagen e Patenlachſen
und ein Paar ſehr gut erhaltene ſchwarze

engl er ſind preiswerth zu
verkaufen Magdeburger Straße 52 r

Ziehung unwiderruflich am 8 undl 9 April 1897Weseler

WerteSämmtliche Gewinne sind in Banar ohne jeden Abzug zahlbaret 160 000 100600 75000 50 000 460 690 m ote
M BOriginalloose I Klasse 1 Ganzes G GO MIK 1 Halbes 3 30 MkVollloose für alle 3 Kl gültig 1 15 40 Mk 1

Geld Lotterie
Der grösste o ist D

7 70 BIK
Für Porto und amtliche Gewinnlisten erbitten pro Klasse 30 Pf bei Volüoosen 90 Pf extra
Berliner u Marienburger Pferde Loose n I BI II Stück 10 I Porto und Liste 20 PE

Os ar r e W S We BBERI I Ab 51 Fried a 181Gerichtlicher Ansverkanf
von uHerren Damen Kunben u Mädchen

Stirfeln und Stiefeletten Halbſchuhen
Kinderſchuhen Filzſchuhen und Pantoffeln
u ſ zur verehelichten Schuhmachermeiſter L Franke ſchen Conenrsmaſſe
gehörig wird im Laden Große Ulrichſtraße 46 fortgeſetzt

Der Verkauf findet Vorm 12 und Nachm 3 Uhr ſtatt
ie Laden Einrichtung iſt ebenfalls billig zu verkaufen

an PVerwalter der L Franke ſchen Concursmafſe

Stein und e aneret
Halle a S

Zeenin Serpentin Marmor und Sanudſtein ſowie mverwelleniche S

Kruftailplatten SLnger und Werkplatz oritazwinger Z
e der neuen kathol ſchen Kirche

erſah e mr Producte
et Gos Bad Nanheim

liefert als Specialität
a Alle Arten Chamotteſteine für die metallurgiſche und

chemiſche Jnduftrie für Branereien Zuckerfabriken er
v Fla ch en in alen Farben und Facons Sütnreb allons

e Schwefelſanre Thonerde Rohſnulfat
Waſſerglas e

Vertreter Welumuimecd Dimnbroeclt
LeopoldshallStaßfurt

S Hempelmanne
rause

e verzinkte Drahtgeſlechte
S ZSlahel u EiſendräſteS S Frangen Drohtſpanter

e hühner n Canbenneſter

S

2

e e e2 e 57J 9 7 5 e e e

o Arä n Gr C0 h

m

J ren en

e S

e envon jahrelanger Haltbarkeit für Haushaltungs unä
Küchenzwecke sowie für Bäcker und Conditor
unentbehrlich in Blechdosen welche ohne Messer

und Scheere geöffnet werden empfehlen

Dresdner Molkerei
Gebrüder Wfarme

Hanptkontor Bautznerstr 70
Zu haben in allen Apotheken und Drogerien

ihrmittel

W Kindern e Waare als Büffets

ä u
S 27 Prefs Medaflien und Ehren Diplome W

loeftund s Malgextract hgelöst das kraftigste Frühstnor für Kinder
mit BVisen Für blutarms Perloeflund s Maſzextracte

Kranke mit Chinin Für nervensehuaene Frauen

Loeflund s Leberthran Malgextract ee

deshalb auch wirksamer als der gewöhnliche Trran
S h Loeflund s Malgextract Bonbons

und Woklgeschmack ausgezgeichneten ustenbonbong
e h Loeflund s Mileheucher Üä ä

für Säuglinge Ernährung allgemein empfohlen

i Loeflund s Miloheufebach h
2 Jakren Jördert Musnel Knochen und Zahnbiiaung

e o Apothehen und Progerlen zu haben man verlange aber

e stets ausdrüehlieh doc Praparate von Ed Feftund Co Stuttgart g
Wt S e e

Auskünſto
über Geschäſfits u Privatverhält
nisse ertheilen pt und discret auf

alle Plätze der Welt ſ9Beyrich Grevoe
Internationales Auskunftsbhurean

Halle aſs Leipz Str 101 Fernepr 625

Fahrunterricht

Derm Wzwo ALIEN vo 5

ne

Leneral Vertreter für lIlalle a S und iniite

peper in ſerbiatt

Vortheilhafte
Verwerthung

alter Wollsachen
bei Entnahme von Hanuskleider
Unterrock Stoffen Damentn 3
Loden Mantelſtoffen FlanelleDecken Teppichen Portlèren Stuig

wolle Waſchkleiderſtoffen Barchend

Handtüchern Hemdentuchen Bettzeugen ferner Herrenſtoffe in amm
garn Cheviot Buckskin c durch

R Eichmann Ballenſtedt
gehe u Muſterlager bel

Klauss Spiegelſtr 2S u S
l 4 es

n n m und z Mietye et

Albert Scheller Schreſber
Delitzſcher Str 23 r

Größte Auswahl
von neuen n gebrauchten Möbeln
zu billigen Preiſen und nur guter

Herren und
Damen Schreibtiſche Ter

I Paneel Sopha s Trnmean SpiegelS Vertikows Kleider u Wäſcheſchränte
S Conliſſen Sopha und einfache Tiſche
e fr anzöſiſche Bettſtellen m und w

Matratz en u v m nur beiPrieartoh Polleke
Geiſtſtraſte 25

Langnese Bisquits

empfiehlt zu rCarl Booch hegeFabnt Natralzen von Westhhal Reinhold Perl 21

Für den Anzeigenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Henhel

ne

Ueberall
zu haben

Mit Unterhaltnasblakt
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